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Vorwort / Aus der Gemeindearbeit

Der Frühling streckt nun 
auch bei uns seine Fühler 
aus, alle freuen sich schon 
wieder auf die wärmere 
Jahreszeit. 
Die heurige Wintersaison 
stellte unseren Winterdienst 
vor eine große Herausforde-
rung, welche mit Bravour 
gemeistert wurde – hierfür 
danke für den unermüdli-
chen Einsatz.  
Die vielen Gäste, die diesen 
Winter unseren schönen 
Ort zum Skifahren und 
Langlaufen besuchten, durf-
ten sich über tolles Wetter 
und eine hervorragende 
Schneelage freuen. In die-
sem Zuge möchte ich mich 
recht herzlich beim Touris-
musverein und beim Füh-
rungsteam der Viehberg- 
lifte für ihre ehrenamtli-

che Arbeit bedanken. Man 
spürt, dass hier viel Herz-
blut drinnen steckt und alle 
an einem Strang ziehen. 
Zwei neue Gemeinde-Mitar-
beiterInnen heiße ich herz-
lich willkommen. Anstelle 
von Judith Steininger, die 
erneut Nachwuchs erwar-
tet, ist bereits Frau Marlene 
Seitz aus Windhaag im 
Bürgerservice tätig. Nach 
Vorsprachen beim Land OÖ 
ist es nun doch gelungen 
wieder einen Vollzeit-Mitar-
beiter im Bauhof einstellen 
zu können. Ab 2. Mai wird 
uns Herr Wilhelm Lampl-
mayr unterstützen. Ich 
wünsche den beiden neuen 
KollegInnen alles Gute im 
neuen Aufgabenbereich. 
Die Europawahl wirft be-
reits ihre Schatten voraus. 

Am 26. Mai sind alle aufge-
rufen die österreichischen 
Mitglieder des Europa-Par-
lamentes zu wählen. Die 
Wahlinformation dazu wird 
Ihnen / Euch rechtzeitig 
zugestellt. Mit Hannes 
Heide haben wir in Ober-
österreich einen kompe-
tenten Spitzenkandidaten. 
Als Bürgermeister von Bad 
Ischl weiß er genau was auf 
regionaler Ebene so läuft. 
Ich bitte Sie daher von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen.

Euer Bürgermeister

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Sandl!

te, wurde bereits im März 
2015 einstimmig vom Ge-
meinderat ausgeschlossen. 

Im Gegenteil: Das Areal 
war bereits im Örtlichen 
Entwicklungskonzept (ÖEK) 

BAUGRÜNDE

Vizebürgermeister
Gerhard Neunteufel

Am 27. März 2019 konnten 
wir endlich die Flächenwid-
mungsplanänderung zur 
Umwidmung der Stauber-
gründe im Gemeinderat 
beschließen, nachdem wir 
nach zweimaliger Vorspra-
che in Linz eine ableh-
nende Stellungnahme der 
Straßenplanungsabteilung 
entkräften mussten. Es gibt 
bereits eine Trasse für eine 
Ortsumfahrung im Flächen-
widmungsplan und eine 
weitere Umfahrungstrasse 
Light, die genau durch die 
Staubergründe geführt hät- Auszug Örtliches Entwicklungskonzept

Neue Erschließungen in der Wohngemeinde Sandl
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Aus der Gemeindearbeit

als Bauerwartungsland vor-
gesehen und werden nun 
endlich doch zunächst 14 
Bauparzellen in herrlicher 
Südlage und in Zentrums-
nähe entstehen können. 
Die Straßen-, Kanal- und 
Wasserleitungsarbeiten 
wurden bereits ausge-
schrieben und kann dafür 
demnächst auch eine Firma 
vom Gemeinderat beauf-
tragt werden. In dieser 
Ausschreibung ist u.a. auch 
die Wasserversorgung für 
Größgstötten vorgesehen, 
die für diese Siedlung ein-
schließlich der Erweiterung 
um die neuen Kastl-Gründe 
und weiterer zur Bebauung 
vorgesehener Parzellen neu 
und ausreichend dimensio-
niert werden musste. 
Ein Problem, das bereits 

auch an den zuständigen 
Landesrat Achleitner her-
angetragen wurde, ist die 
Umsetzung des Raumord-
nungsgesetzes gerade in 
ländlich geprägten Regionen 
wie Sandl. Zur Stärkung 
des ländlichen Raumes 
sind dringend praktikable 
Rechtsgrundlagen zur Nut-
zung und Nachnutzung 
bestehender Häuser außer-

halb von Siedlungszentren 
erforderlich. Dazu gehört 
auch eine vernünftige 
Entscheidungsbandbreite 
für den Bürgermeister zur 
Beurteilung, ob denn tat-
sächlich eine Beeinträchti-
gung oder gar eine Störung 
des Landschaftsbildes zu 
befürchten wäre, wie dieses 
Argument hauptsächlich als 
ablehnende Begründung der 

Naturschutzbehörde heran-
gezogen wird. 
Es kann nicht sein, 
dass über Generationen 
aufgebaute Existenzen 
und Baulichkeiten nur 
auf diese Argumentation 
gestützt nicht weiter 
zweckvoll genutzt werden 
können oder gar dem 
Verfall preisgegeben werden 
müssen.

A G R A R  S E R V I C E
Ihr kompetenter Partner rund um die

Land- und Forstwirtschaft

Anfragen: 0676 / 544 30 79 oder kerschi23@aon.at

Weil wir alle an einem Strang ziehen!

Die Flächenwidmungsplanänderung zur Umwidmung der Staubergründe wurde Im Gemeinde-
rat beschlossen
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5-Tagereise Bük
****Hotel Repce Gold / ***Hotel Recpe
Busfahrt / 4 x Halbpension / 4 x Eintritt
11.-15. 9. (Mi-So) 14.-18. 10. (Mo-Fr)
11.-15. 11. 2019 (Mo-Fr)
Ab € 310,-- pro Person im DZ

Tagesfahrt nach Wien ins Kabarett Simpl 
„Ministerium für Wahrheit“
26. 10. und 23. 11. 2019 (Samstag) 
ab € 63,- pro Person 
inkl. Busfahrt und Eintrittskarte

Tagesfahrt nach Wien ins Ronacher 
zum Musical „CATS“
27. Oktober und 29. Dezember 2019 (Sonntag)
Busfahrt lt. Programm / 
gewählte Eintrittskarte ab € 90.--pro Person

Seefestspiele Mörbisch 
„Land des Lächelns“
8.-9. August 2019 (Do-Fr) €  220,-- p. P.
Busfahrt / Nächtigung-Frühstück 
im ****Hotel Burgenland in Eisenstadt / 
Gute Eintrittskarte Kat. 5 / 
Führung Schloss Eszterhazy

Fahrt zur Landesgartenschau 2019 – 
Aigen/Schlägl 31. Mai 2019 (Freitag) 
€ 34,-- p.P.  / Busfahrt / Eintritt mit Führung

Tagesfahrt zum 60. Narzissenfest 2019
2. Juni 2019 (Sonntag) € 48,-- 
inkl. Busfahrt / Eintritt

Aus der Gemeindearbeit

Kultur, Tourismus und Sport

Ausschuss-Obmann
Manfred Lehner

Das Jahr 2019 ist noch jung, 
aber das Ausschuss Team 
hat bereits eine bewegte 
Zeit hinter sich. Zwei Veran-
staltungen wurden bereits 
ausgerichtet, weitere Ver-
anstaltungen sind bereits 
geplant. Ein Teil der Ver-
anstaltungen findet im Se-
minarhaus statt. Es ist uns 
sehr wichtig, die Bedeutung 
von Hinterglasmuseum und 
Seminarhaus damit zu un-
terstreichen.

Mit dem Dorfladen arbei-
ten wir an einem  Projekt , 
welches vielen BürgerInnen 
ein großes Anliegen ist.
Das Hallenbad wurde in 
den letzten Sitzungen eben-
falls behandelt Hier stehen 
wir auf Grund der Kosten-
struktur und notwendiger 
Reparaturen vor einer Her-
ausforderung., das wird uns 
auch in den nächsten Mo-
naten noch beschäftigen.
Ein großes Dankeschön gilt 
hier dem gesamten Aus-
schuss Team  welches mit 
großem Engagement am 
Werk ist.

Veranstaltungen:

30. 3.: Lesung M. Rager  
im Seminarhaus
Mehraloa & Durchanand

Musikalisch umrahmt von 
der Ichta Musi“ gab Ma-
ria Rager, eine gebürtige 
Sandlerin ihre Werke zum 
Besten. 

Ein unterhaltsamer Abend, 
der sichtlich allen gefallen 
hat.

Diese Veranstaltung wur- 
de gemeinsam mit dem  
Bucherser Heimatverein 
ausgerichtet. Es war dies  

Ichta Musi umrahmte die Lesung

Maria Rager bei der Lesung
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der erste Versuch grenz- 
überschreitender Veranstal-
tungen.Wir sind sicher – 
Weitere werden folgen.

6. 4.: Kabarett 
Guggi Hofbauer 
Schluss mit Genuss?! 
Na sicher nicht !

Schon traditionell lud der 
der Kulturausschuss zum 
Frühlings Kabarett und 
rund 90  Kulturbegeisterte 
folgten dieser Einladung.
Diesmal zu Gast war mit 
Guggi Hofbauer eine noch 
relativ unbekannte Künstle-
rin. Aber wie wir bei P. Piz-
zera gesehen haben, führt 
der Weg zum Großen Erfolg 
manchmal über Sandl…
Selbst wir sind schon ge-
spannt, wer nächstes Jahr  

Aus der Gemeindearbeit

die Kabarett Bühne betreten 
wird...:-))

Sandler Schatzkammer/
Dorfladen

Seit längerer Zeit gibt es den 
Wunsch und das Interesse 
für einen Sandler Dorfla-
den. Gemeinsam mit dem 
Wirtschaftsausschuss und 
einer Gruppe Sandler Inte-
ressenten arbeiten wir seit 
Dezember 2018 an diesem 
Projekt. 
Bei der Ideenfindung wurde 
Allen erst richtig bewusst, 
welche Schätze Sandl zu bie-
ten hat.  In weiterer Folge 
wurden dann fünf mögliche 
Standorte ausgewählt. Nach 
Detailklärung und Prü-
fung mit den Eigentümern 
stehen derzeit noch zwei 

Standorte zur Auswahl. 
Es liegt aktuell am Gemein-
deamt eine Interessenliste 
auf, wo sich gerne jeder 
Mitwirkende eintragen 
kann.  Im Mai ist geplant, 
die Standortfrage endgültig 
zu fixieren und auch den 
Umsetzungszeitraum zu 
definieren.
Wer an dem Projekt mitar-
beiten möchte oder  Fragen 
dazu hat, dem stehe ich für 

weitere Infos persönlich 
und telefonisch zur Verfü-
gung.
Tel. 0664/2569522

Terminankündigungen:

18. 3. 2019:
Konzert Makovo

29. 6. 2019:
Konzert Scombo & Friends

20. 7. 2019:
Sommerkino am Viehberg

Konzert „Kopfkino“ 
mit Vokalensemble MAKOVO
18. Mai 2019 - 20.00 Uhr
Seminarhaus / Hinterglasmuseum
Makovo, inspiriert von der Textzeile „Ma ko vo Glick re-
den“, ist ein junges und motiviertes Vokalensemble. Man 
kann tatsächlich von Glück sprechen, dass sich diese 10 
Schülerinnen und Schüler aus dem Gymnasium Freistadt 
im Rahmen des Wahlpflichtgegenstandes Musik gefunden 
haben und mittlerweile das zweite Jahr gemeinsam singen 
und musizieren. Nach zwei erfolgreichen Adventkonzerten 
im letzten Jahr bringen sie nun ein neues, selber zusam-
mengestelltes Programm auf die Bühne. Unter dem Motto 
Kopfkino präsentieren sie ihre persönlichen Lieblingslieder 
wie auch bekannte Filmhits. Man darf sich auf einen bunten 
und abwechslungsreichen Abend freuen.

Ensemblemitglieder: Lena Grabner, Johanna Haghofer, Emilia 
Raffaseder, Hanna de Mink, Agustina Zarza Pretel, Julia Pil-
gerstorfer, Laura Traxler, Annalena Salchegger, Doris Klösch, 
Daniel Etzelstorfer

Interessierte Zuhörer der Lesung

Guggi Hofbauer in Aktion
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Vorwort

Freistadt beschreibt die 
Veränderung des Klimas, 
Hitzetipps und Verhalten 
im Notfall bei Hitzebe-
schwerden gibt es vom 
Roten Kreuz Freistadt. Dazu 
sind der Pensionistenver-
band und der Seniorenbund 
aber auch alle anderen 
Interessierten sehr herzlich 
eingeladen.

Aus der Gemeindearbeit

Arbeitskreisleiter
Heimo Mihelcic

Die Gesunde Gemeinde 
Sandl veranstaltet gemein-
sam mit dem Energiebezirk 
Freistadt am 6. Juni 2019 
im Gasthof Kirchenwirt eine 
Informationsveranstaltung 
über den Zusammenhang 
von Hitze und Gesundheit. 

Ein Vortrag von Johannes 
Traxler vom Energiebezirk 

Es ist zwar traurig, das es heutzutage noch so etwas wie Müll-
sammeln gibt, aber die Tatsache, dass jede Menge Müll neben 
den Straßen liegen zwingt uns zur Aktion Hui statt Pfui.
Die Gesunde Gemeinde Sandl hofft, dass zahlreiche Bewoh-
ner an der Müllsammelaktion teilnehmen werden. Bitte um 
Anmeldung am Gemeindeamt, damit die Verköstigung besser 
geplant werden kann.

Gesunde Gemeinde

Unterstützt von

Flurreinigungs-Aktion

www.huistattpfui.at
Eine Aktion unserer Umwelt Profis 
für ein sauberes Oberösterreich.

HUI
PFUI

statt

Sa. 4. Mai 2019 - 9 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Gemeindezentrum Sandl

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viehberg 29, 4251 Sandl
Mobil: 0664 / 4120704
poelz.gerhard@aon.at

www.holzwaren-poelz.at
mimi

Grafik OG
Mihelcic & mihelcic
4251 sandl, südweg 7
TELEFON 0 79 44 / 20502

Wassers ist, welche Strecke 
es zurücklegt und wo die 
Quellen in Sandl sind. Si-
cher eine interessante Sache.
Weiters gibt es Infomaterial 
über die Veränderungen des 
Klimas und seine Auswir-
kungen.

Am Maikirtag Sandl hat 
sich die Gesunde Gemeinde 
das Thema Wasser und das 
Thema Klima zum Schwer-
punkt gemacht.
Eine Schautafel soll jedem 
Gemeindebürger von Sandl 
einmal vor Augen führen 
wie hoch der Verbrauch des 

Eine große Anzahl Helfer reinigte vergangenes Jahr die Stra-
ßenränder von achtlos weggeworfenem Müll
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VorwortPolitik

Am 26. Mai finden in 
Österreich die nächsten 
Wahlen zum Europäischen 
Parlament statt. Traditionell 
ist die Wahlbeteiligung 
bei Europawahlen eher 
gering, dabei wird es in 
unserer globalisierten Welt 
immer wichtiger, wie das 
europäische Parlament zu-
sammengesetzt ist. Welche 
Parteien das Sagen haben, 
in welche Richtung Europa 
in Zukunft geht. Bisher 
waren die Konservativen 
mit ihrer EVP die stärkste 
Fraktion im Parlament in 
Straßburg und bestimmten 
mit Jean-Claude Juncker an 
der Spitze der Kommission 
den wirtschaftlichen Kurs 
der EU. Derselbe Juncker, 
der als Ministerpräsident 
von Luxemburg internatio-
nalen Konzernen geradezu 
obszöne Steuernachlässe ge-
währt hat, die immer noch 
gültig sind. Da unter seiner 
Führung, in den elf Jahren 
seit der Finanzkrise, keine 
ordentliche Bankenregulie-
rung oder eine Finanztrans-
aktionssteuer zu Stande ge-
kommen ist, kann man das 
wohl auch in Zukunft nicht 
erwarten. Wer soll denn 
da in Zukunft die enormen 
Kosten für die Wahlwer-
bung der Konservativen 
sponsern? Wenn allerdings 
Vilimsky von der Partei 
der „Anständigen“ Juncker 
Alkoholismus unterstellt, 
kann man daraus eher auf 
seinen eigenen Umgang mit 
Alkohol schließen.

Mit den Freiheitlichen und 

ihren Kumpanen ist das 
überhaupt so eine Sache. 
Jahrelang waren sie und 
befreundete Parteien für 
einen Austritt aus der EU. 
Jetzt, da sich in England 
zeigt, welches Chaos rechte 
Schreihälse anrichten, wenn 
sie sich durchsetzen, ist 
man natürlich für den Ver-
bleib in der EU. Die Idee ist 
ein „Europa der Nationen“. 
Das heißt in der Praxis, jede 
Nation versucht ihre Inter- 
essen gegen die anderen 
Nationen durchzusetzen. 
Wie daraus eine Stärkung 
der EU werden soll ist mir 
schleierhaft. Wie wird das 
zum Beispiel aussehen,  

wenn sich Kickl und Salvini 
über die Doppelstaatsbür-
gerschaft der Südtiroler 
unterhalten?
Amerika geht einen Weg 
der Isolation, China kauft 
sich langsam auf der ganzen 
Welt Rohstoffvorkommen 
und Schlüsselindustrien, 
Russland tut, als wäre es 
noch eine Supermacht und 
die kleingeistigen Rechts-
ausleger bei uns wollen ein 

Schrebergarten-Europa! 
Noch ist ein vereinigtes  
Europa der größte und 
mächtigste Wirtschaftsraum 
der Erde. Putin bezahlt 
rechte Parteien in ganz 
Europa dafür,dass sie diese 
Einheit Europas hinter-
treiben. Wie zum Beispiel 
Orban in Ungarn, der auch 
von der EVP und den Frei-
heitlichen umworben wird.
Er schimpft über die EU,  
3 Milliarden Fördergelder 
pro Jahr nimmt er aber 
gerne! 40 Millionen davon 
will Brüssel allerdings zu-
rück: Die sind in seinem 
Freundes- und Familienkreis 
versickert! Apropos Freun- 
 

de: Wenn man sich das 
Naheverhältnis mancher 
FPÖ Funktionäre zu den 
rechtsradikalen Identitären 
ansieht fragt man sich, ob 
der für die Sicherheit Ös-
terreichs verantwortliche 
Minister nicht selber ein 
Sicherheitsrisiko ist!  Ein 
rechter Terrorist mit Ver-
bindungen nach Österreich 
ermordet 50 Menschen, da-
runter Frauen und Kinder. 

Er zeigt damit, dass es zwi-
schen solchen Leuten und 
radikalen Islamisten keinen 
Unterschied gibt. Beide sind 
vom Charakter her feige 
und ihre Ideologie ist der 
Hass. Die Werte Europas 
sind Toleranz, Zusammen-
halt und Solidarität. Mit 
diesen Werten als Rüstzeug 
haben wir es in den letzten 
Jahrzehnten geschafft, aus 
Europa die reichste und 
friedlichste Region der Welt 
zu machen. Wir müssen al-
lerdings darauf achten, dass 
unser Wohlstand nicht auf 
Kosten ärmerer Regionen 
auf der Welt und auf  
Kosten der Umwelt geht. 
Wir müssen darauf achten, 
dass durch die unersättli-
che Gier einzelner unsere 
Lebensgrundlage nicht 
zerstört wird. Von den han-
delnden Politikern wird das 
oft vergessen. Zu sehr sind 
sie mit Selbstvermarktung 
beschäftigt. Am 26. Mai 
sind EU-Wahlen. Noch 
nie in der Geschichte der 
Menschheit ist es so vielen 
Menschen so gut gegangen 
wie uns hier in Europa. Sor-
gen wir dafür, dass das so 
bleibt, und dass nicht Gier 
und Hass sondern Toleranz 
und Solidarität die Tugen-
den Europas bleiben.

Europa stärken oder Europa zerstören?

von Manfred Dreiling

 „Sorgen wir dafür, dass nicht Gier und Hass sondern Toleranz
und Solidarität die Tugenden Europas bleiben“

Hannes Heide, SPÖ-Kandidat für die Europawahl



Seite 8	 DIE ROTE FEDER APRIL 2019

Veranstaltungen

möchten wir nochmals 
herzlichen Dank sagen. Es 
laufen bereits die Planungen 
fürs nächste Jahr, wo wir 
wieder auf zahlreiche Be-
sucher hoffen, wenn es am 
Samstag, 25. Jänner 2020, 
wieder heißt  „Gstanzl 
Poschn Umidrahn“ beim 
Fleischbauer.

haben wir aber einen wür-
digen Ersatz gefunden. Aus 
unserem Nachbarort Liebe-
nau konnten wir die „Grabn 
Baun Musi“ begrüßen. Und 
natürlich durfte „Etzn Em-
merich“ mit seiner „fEtzn 
Gaudi“ nicht fehlen. Er war 
es auch, der wieder durchs 
Programm führte, dafür 

das stand am Samstag, 9. 
Februar im Mittelpunkt 
bei unserem Fassdauben-
rennen auf dem Viehberg.  
Zahlreiche TeilnehmerInnen 
versuchten sich auf den 

schmalen Brettln. Nicht die 
schnellste Zeit war gefragt 
sondern die mittlere Zeit 
von allen TeilnehmerInnen. 
Mancher Sturz  konnte 
nicht vermieden werden 

So könnte man das heurige 
Gstanzl Singen am Sams-
tag, den 26. Jänner, beim 
Fleischbauer bezeichnen. 
Wir hatten auch heuer 
wieder 3 Musikgruppen 
zu Gast. Durch den Ausfall 
von Renate Maier (das bay-
rische Gstanzl Urgestein), 

die leider aufgrund eines 
länger dauernden Kranken-
hausaufenthaltes absagen 
musste, wurde es schwierig 
noch kurzfristig einen Er-
satz zu organisieren. Mit 
den „Gutauer Stubenho-
cker”, die dankenswerter 
Weise eingesprungen sind, 

Volles Haus und Super Stimmung!

Sonnenschein, Schnee und viel Gaudi ... 
und sorgte beim Publikum  
für  viel Spaß und Lacher.  
Gewinner waren an diesem 
Tag alle. Natürlich gab es 
auch schöne Preise für die 
Erstgereihten. Dafür herz-
lichen Dank den Sponsoren. 
Auch im kommenden Jahr 
wollen wir auf den Brettln 
die Piste wieder unsicher 
machen.  

Spass und ein wenig Ehrgeiz beim Fassdaubenrennen

Bis auf den letzten Platz besetzt beim Gstanzlsingen Bgm. Alois Pils mit Emmerich Hießl und seiner „fEtzn Gaudi“
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AK-Wahl

darangehen, ihre Politik im 
Sinne der ArbeitnehmerIn-
nen umzusetzen.
Historisch war die AK Wahl 
auch bei uns im Bezirk 
Freistadt - mit PLUS 8,38% 
ist die FSG deutlich stärkste 
Fraktion. Erst 2014 hat die 
FSG das erste Mal über-
haupt über 50% erhalten, 
historisch war es immer 
ein Kopf an Kopf mit ÖA-
AB-FCG... und jetzt diese 
Unterstützung!  
DANKE!!

nicht müde geworden sind, 
die arbeitnehmerfeindliche 
Politik der Regierung zu be-
klatschen, steht dieFSG
weiterhin ganz klar auf der 
Seite jener, die es sich nicht 
selbst richten können.
Vor allem BetriebsrätInnen 
und UnterstützerInnen der 
SozialdemokratInnen, ha-
ben diesen Erfolg möglich 
gemacht. Ihr Einsatz für 
unsere gemeinsame Sache 
ist belohnt worden. Die FSG 
wird nun mit voller Kraft

der Stimmen, das ist das 
beste Ergebnis, das die 
FSG in Oberösterreich je-
mals erzielt hat. Nicht nur 
Spitzenkandidat Johann 
Kalliauer, sondern auch 
die vielen Aktiven vor Ort 
leisten tolle Arbeit. Der 
Einsatz ist in diesen Tagen 
auch sehr wichtig, um die 
Arbeitsbedingungen in der 
sich ständig veränderten 
Wirtschaftswelt für Arbeit-
nehmerInnnen auch weiter 
anzupassen und zu verbes-
sern.

KURS FÜR 
RESPEKT UND 
FAIRNESS WURDE
BELOHNT. 

Die ArbeitnehmerInnen 
haben den Kurs der FSG 
gewählt. Während die re-
gierungsnahen Fraktionen 

Alle die ihre Stimme der 
FSG gegeben haben, sei 
herzlich gedankt, und auch 
jenen, die für jede Stimme 
gekämpft haben. Mit 71 
Prozent der Stimmen konn-
te das Rekordergebnis von 
2014 nochmal um 5,5 Pro-
zent verbessert werden. Ein 
klares Zeichen dafür, dass 
sich die ArbeiterInnen und 
Angestellten eine starke 
Vertretung wünschen.

EINSATZ FÜR 
ARBEIT- 
NEHMERINNEN 
BELOHNT.

Der sensationelle Wah-
lerfolg, der zeigt, dass die 
Beschäftigten wissen, wer 
die wahren VertreterInnen 
der ArbeitnehmerInnen in 
unserem (Bundes-) Land 
sind. Mehr als 71 Prozent 

71,02 PROZENT! 
FSG geht gestärkt aus der Arbeiterkammerwahl OÖ
DANKE an alle WählerInnen!

AK Wahlergebnis Bezirk Freistadt
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Vorwort

dieser Geräte erhöht werden 
und damit der Wandel von 
der Wegwerfgesellschaft hin 
zu einer nachhaltigen Gesell-
schaft unterstützt werden.
GEFÖRDERT WERDEN PRI-
VATPERSONEN, die haus-
haltsübliche Elektrogeräte 
reparieren lassen. Das Aus-

maß der Förderung beträgt 
50% der Reparaturkosten 
(Arbeitszeit und Material-
kosten) aber max. 100€ pro 
Kalenderjahr und Haushalt. 
Die Reparaturen dürfen 
allerdings nur von berech-
tigten Gewerbebetrieben 
durchgeführt werden und 

es gibt eine Liste an Elek-
trogeräten, die in den Re-
paraturbonus fallen. Mittels 
Online-Antrag wird die För-
derung schnell und unbüro-
kratisch abgewickelt. Nutzt 
die Möglichkeit einen Bei-
trag für eine bessere Umwelt 
zu leisten.

REPARATURFÜHRER.AT - 
REPARIEREN STATT WEGWERFEN
Reparaturbonus des Landes
Der Fernseher funktioniert nicht mehr - reparieren lassen sollen oder doch gleich einen neuen 
kaufen? Mit dem „Reparaturbonus“ soll die Entscheidung in Richtung Reparatur leichter fallen, 
weil es einen finanziellen Anreiz gibt.

Service

EIN SONDERFÖRDER-
PROGRAMM „Reparatur-
bonus“ wurde vom Land 
gestartet. Das Ziel dieser 
Förderaktion ist es, durchRe-
parieren von Elektrogeräten 
Ressourcen zu schonen und 
Elektroschrott zu vermeiden. 
Es soll so die Nutzungsdauer 
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Am 01.01.1995 ist Österreich der  
EU beigetreten. Damals versprach 
man den Bäuerinnen und Bauern 
einen angemessenen Ausgleich 
um den Verlust am freien Markt 
abzufangen. Inzwischen sind es 
rund 2,8 Milliarden Euro die jähr-
lich an die österreichische Land-
wirtschaft verteilt werden. 
Eine Menge Geld die ihre Wir-
kung oft verfehlt! Wenn wir einen 
kurzen Rückblick auf die Land-
wirtschaft der letzten Jahre in Ös-
terreich wagen, müssen wir mit 
Schrecken feststellen, dass der 
Strukturwandel in keiner anderen 
Branche so stark gewütet hat wie 
hier. 

Seit dem EU-Beitritt hat jeder 
vierte Landwirt seinen Betrieb 
eingestellt. Und während immer 
mehr Familienbetriebe, Kleinst-
betriebe und Nebenerwerbsbau-

ern verschwinden nimmt die In-
dustrialisierung ständig zu. 

Sieht man sich die Erzeugerprei-
se der letzten Jahre an, bemerkt 
man eine kontinuierliche Ab-
wärtsspirale in allen Bereichen. 
Zwischenzeitliche Preisanstiege 
sind nur von kurzer Dauer. 

Die Milchquote 
war ein wichtiges 
Steuerungs- und 
Stabilisierungs-
instrument für 
den Milchmarkt. 
LEOPOLD ENENGL, PERG

Wir stellen die Menschen im länd-
lichen Raum in den Mittelpunkt 
unserer politischen Überlegun-
gen und fordern daher gemein-
sam an einer Umstrukturierung 
der Landwirtschaft zu arbeiten.

Je mehr Familienbetriebe ihre 
Arbeit fortführen oder eventuell 
wieder aufnehmen, desto mehr 
Individualität und Vielfalt ist ga-
rantiert. Ein Gewinn für Landwirt- 
und KonsumetInnen und das ist 
unser Ziel!

Mehr Gerechtigkeit bedeutet 
nicht nur über Sorgen und Pro-

bleme der Bauern zu reden, 
sondern Handlungen zu 

setzen, die unserer kleinen 
Struktur auch angepasst 
sind. Dies müssen wir auf 

Landesebene, auf nationa-
ler Ebene und natürlich auch 

in Brüssel zum Programm ma-
chen. Dazu reichen wir allen die 
Hand, die uns auf diesem Weg 
begleiten und unterstützen wol-
len.

Warum nicht Gerechtigkeit für 
alle Bauern?

Gerechtigkeit ist eine Frage der Verteilung
Die SPÖ Bauern fordern Gerechtigkeit für alle Bauern



Unser 14-tägiger Kegelnachmittag wird ganzes Jahr an einem 
Dienstag durchgeführt. Durchschnittlich nehmen 22 bis 24 
Kegelfreunde daran teil.

Am Montag, den 18. Februar 2019, fand das eine Woche 
vorher wegen Schlechtwetter abgesagte Bratlschießen dies-
mal bei herrlichem Wetter und ausgezeichneten Eisverhält-
nissen auf den Stockbahnen beim Friedrichkeit statt.
Unter der fachmännischen Leitung unseres neuen Sport- 
wartes Hermann Laßlberger kämpften 11 Schützen um den 
Sieg. Das anschließende Bratl beim Toni hat allen wieder 
bestens gemundet.

Programmankündigungen:

Donnerstag, 16. Mai findet unser Mutter- und Vatertags- 
essen um 11.30 Uhr im Wirtshaus „Zum Toni“ statt.
Am Mittwoch, 22. Mai wandern wir nach Mairspindt/
Windhaag. Treffpunkt um 10.00 Uhr beim Pendlerparkplatz. 
Wir fahren mit den Autos nach Unterwald und von dort geht 
es zu Fuß zum Reisinger Karl.

Höhepunkt im Mai ist sicherlich unser Tanzkränzchen am 
Sonntag, den 26. Mai, um 14.00 Uhr im Gasthaus Fleisch-
bauer. Musikalische Umrahmung durch „fEtzn-Gaudi“. Um 
unsere Vereinskasse aufzubessern, ersuchen wir um zahlrei-
chen Besuch.

Abschließend noch ein wichtiger Hinweis:
Für unseren Ausflug am Freitag, den 2. August, sind noch 
Plätze frei. Anmeldungen sind bei unserem Vorsitzenden 
Otto Baumgartner noch möglich.

Wir gedenken unserer Toten:
Veronika Winhör, 90 Jahre

O R T S G R U P P E  S A N D L 

Pensionistenverband

Bei uns ist immer etwas los!
Unser Veranstaltungsprogramm zeigt, dass unseren Mitglie-
dern viele sportliche Aktivitäten geboten werden.
Bereits im Oktober vorigen Jahres begann wieder das sehr 
beliebte Turnen, welches an beiden Tagen (Dienstag und 
Donnerstag) von unserer Vorturnerin Elfi Baumgartner 
durchgeführt wird, und endete im März dieses Jahres. Ins-
gesamt nahmen ca. 38 Personen daran teil. Anfang Oktober 
wird damit wieder begonnen.

Die Dienstagsrunde unter der Leitung von Elfi

Die Turnrunde am Donnerstag
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Beim Ersatztermin hatte man mehr Wetterglück
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VorwortPensionistenverband / ASKÖ Kegelclub

ASKÖ KEGELCLUB SANDL

Wann:

Wo:
 La-Gondola - 4251 Sandl, Graben 2

>Pro Mannschaft dürfen nur zwei Sportkegler teilnehmen.

>Die Ortsmeister - Mannschaft erhält zusätzlich einen Wanderpokal.

Sollten Sie weitere Fragen haben, nehmen Sie bitte mit dem Obmann,

Gerhard Neunteufel (0664/4174251), Kontakt auf.

Ihre Anmeldung geben Sie bitte bis Donnerstag, 09. Mai 2019

im "La Gondola" ab (unteren Abschnitt der dort aufliegenden Blätter bitte

ausfüllen, abtrennen und abgeben - bitte dabei auch die Einträge im

ausgehängten Zeitplan berücksichtigen - danke!)

>Es können Damen,Herren oder gemischte Mannschaften teilnehmen.

21.Ortsmeisterschaft
im Kegeln

Freitag, 10. Mai 2019, 17.00-22.00 Uhr

Samstag, 11. Mai 2019, 12.00-18.00 Uhr
             anschließend Siegerehrung

Kegelbahnen Sandl

Teilnahmebedingungen:
>Teilnahmeberechtigt sind alle Bewohner der Ortschaften von Sandl und 

   die Mitglieder des Kegelclub Sandl.

>Eine Mannschaft besteht aus 4 Personen. Die Teilnehmer sollen, wenn

  möglich, aus einer Ortschaft von Sandl sein.

>Es sind pro Teilnehmer 40 Schub (Würfe) zu absolvieren.

  (je 20 Wurf linke und rechte Bahn, Wertung nach gefallenen Kegeln)

>Das Startgeld pro Teilnehmer beträgt € 8,00.

>Jeder Teilnehmer einer Gewinnermannschaft erhält einen Preis.

,,Gut Holz" wünscht der Kegelclub Sandl !

Führungswechsel 
im ASKÖ Mühlviertel
Beim Bezirkstag am 5. April 2019 wurde LAbg. Mag. Michael 
Lindner als neuer Obmann an der Spitze eines neuen moti-
vierten Vorstandsteams gewählt. 
Er löste damit LAbg. a.D.  Hans Affenzeller ab, der seit der 
Ausgliederung des ASKÖ Mühlviertel aus dem damaligen 
ASKÖ Linz-Umgebung im Jahr 2000 enorm wertvolle Arbeit 
leistete und auch immer wieder ein Ohr für die Anliegen 
unseres Kegelclub Sandl hatte. 
Wir wünschen unserem Gönner Hans noch ein recht um-
triebiges Pensionistenleben und wissen uns auch in den 
Händen des neuen ASKÖ Mühlviertel Teams bereits bestens 
aufgehoben.
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Kinderfreunde / Naturfreunde

Sokol

ANTON WINHÖR
4251 Sandl 11 · Tel.: 0 79 44 / 20 565 · 0664 / 57 48 534

Sonntag, 12. Mai:
Muttertagsmenü

Montag, 19. Mai:
Kistenbratl 
am Maikirtag

Mai & Juni:
Salatvariationen

Um Reservierung wird ersucht!

Termine zum Vormerken: 
Müllsammel-Aktion	 Samstag, 4. Mai 2019 

Pfingstwanderung	 Pfingstsonntag, 9. Juni 2018 
Die Pfingstwanderung führt uns heuer nach Hoh-Haus 
Buchberg in Lasberg. Treffpunkt um 10.15 beim Pendlerpark-
platz - gemeinsame Abfahrt.

großen Brocken nicht allein 
stemmen.

Wir haben bereits einige 
kleine Spendenaktion und 
Aufrufe gestartet. Gleichzei-
tig versuchen wir auch mit 
den anderen Vereinen in 
unserem Ort zusammen an 
diesem Projekt zu arbeiten.

Wie bereits bekannt ist, 
haben wir bei der Raiffei-
senbank in Sandl ein Spen-
denkonto eröffnet, worauf 
jeder, dem die Rettung un-
seres Spielplatztes genauso 

Schon seit einigen Mona-
ten liegt uns ein großes 
Zukunftsprojekt ganz be-
sonders am Herzen. Wie 
bereits bekannt ist, muss 
unser großer Kletterturm 
am Spielplatz in Sandl die-
ses bzw. spätestens nächstes 
Jahr abgerissen werden.
Es ist selbstverständlich, 
dass wir einen vergleich-
baren Ersatz für den 
Kletterturm, so schnell 
wie möglich, nachrüsten 
sollten. Aber als so kleiner 
Verein, können wir diesen 

     Baustein € 25,-

Kinder-fasching
23. Februar 2014
ab 14 Uhr
Gasthaus Fleischbauer
Durch das Programm führen 
die Kinderfreunde Sandl!

Kindershow
mit Clown Pedro!
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Achtung! Terminänderung!

Um die Erneuerung

des in die „Jahre“ ge-

kommenen Kinderspiel-

platzes in Sandl voranzu-

treiben ist die Hilfe jedes 

Einzelnen notwendig. 

Mit dem Kauf eines 

Bausteines unterstützen 

sie die Kinderfreunde, 

die gemeinsam mit der 

Gemeinde Sandl Geld für 

dieses Projekt sammeln.

Danke
für den Kauf dieses Bausteines!

KINDERSPIELPLATZ-UNTERSTÜTZUNGS

am Herzen liegt wie uns, 
einen beliebigen Betrag bei-
steuern kann.
Die Bankdaten von diesem 
Spendenkonto lauten:
IBAN: 
AT74 3411 0800 0270 2645
Und nach wie vor sind un-
sere extra für dieses Projekt 
erstellten Bausteine zu je  

€ 25,- zu erwerben.
Zusammen können wir es 
schaffen, für unsere Kinder 
und auch für unsere Er-
wachsenen einen schönen 
Spielplatz für die Zukunft zu 
gestalten.
Wir möchten uns ganz 
herzlich bei allen bisherigen 
Spendern bedanken.

ab 9 Uhr Aufstellung bei der Schule
10 Uhr Abmarsch mit Musikverein Gutau  

zum Marktplatz 

1. Mai-Feier
in

Gutau

Festreden:

Festveranstaltung  
am Marktplatz
 

Kinderbetreuung, Essen, Trinken, 
Unterhaltung,...

EUROPA BRAUCHT
EURE ANTWORT

Julia Herr 
EU-Kandidatin

Michael Lindner
Landtagsabgeordneter

Projekt Spielplatzrettung

MUSTER
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Vorwort

ab 9 Uhr Aufstellung bei der Schule
10 Uhr Abmarsch mit Musikverein Gutau  

zum Marktplatz 

1. Mai-Feier
in

Gutau

Festreden:

Festveranstaltung  
am Marktplatz
 

Kinderbetreuung, Essen, Trinken, 
Unterhaltung,...

EUROPA BRAUCHT
EURE ANTWORT

Julia Herr 
EU-Kandidatin

Michael Lindner
Landtagsabgeordneter

Gemeinsame

Abfahrt: 

8.30 Uhr 

Pendlerparkplatz
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Ankündigung

Wir werden den Maibaum heuer wieder 
beim Gemeindezentrum aufstellen.

AM SAMSTAG, 27. APRIL
AB 17.00 UHR 

ist es soweit. 
Es werden alle fleißigen Hände gebraucht.

Bitte um die Mithilfe! 
Der Baum wird auch so wie in den letzten Jahren 

wieder verlost. 
Die Verlosung findet wieder beim Maikirtag statt.

Maibaumaufstellen


